
Wertpapiere

Papier ist wertvoll. Was man vor allem daran merkt, dass der Mensch im 
allgemeinen eins nicht wegwerfen kann: einen unbeschriebenen, unbe-
druckten Fetzen Papier. Der wird gehortet, „kann man ja noch gebrau-
chen“. 

Ich kenne Menschen, die sind sympathisch großzügig. Oder Raucher. 
Wenn man zur Soirée geladen ist, kredenzt man besten französischen Rot-
wein, hinterher einen Digistif, zu dem man nur noch „aber Hallöchen“ 
sagen kann. Dass es Steak gibt, vom Charolais-Rind, muss wohl kaum er-
wähnt werden. Oder, die Ärmsten, sie qualmen ein Päcken Zigaretten am 
Tag. Was derzeit so gegen 5 Euro kostet. 

Ein Blatt Papier A4-groß, unbeschrieben, unbedruckt, aus dem Super-
markt-Regal, aber total legale Qualitäts-Ware, kostet 0,6 Cent. Das sind 
833 Blatt Papier für eine Schachtel Zigaretten. Selbst bei deutlich ausge-
prägter Vergesslichkeit kann man sich jährlich nicht so viele Notizzettel 
machen, wie ein einziges Wochenende Rauchen kostet. 

Gäste zu bewirten –  ich spreche nicht von Edel-Restaurants, die man im 
Sternchen- und Hauben-Gourmetführer findet, sondern von heimischer 
Bewirtung –  geht nach oben erwähntem Standard auch nicht unter 15 
Euro Einkaufswert pro Nase ab. Ergibt 2.500 Blatt Papier. Das sind 11 Kilo-
gramm 70-gr/qm-Papier. Die gleichen Leute, die mich bewirten, teilen das 
A4-Blatt in vier, sechs Stücke, nur weil sie jammern, man könne doch kein 
Papier verschwenden. Vom Filet dagegen bleibt oft noch ein gutes Stück 
übrig. Weil sie sich bevorratet haben, als käme die sprichwörtliche Kom-
panie Soldaten zum Essen vorbei. 

Papier fasziniert wohl die Menschen und ich bin sicher, kein Psychologe 
kann schlüssig begründen, warum die Logik, der Verstand und die Ver-
nunft aller Menschen immer beim Papierverbrauch vollkommen ausrasten 
– was Victor von Bülow alias Loriot mit der Eingangsszene seines Filmklas-
sikers „Papa ante portas“ ein für alle Mal extrem exakt dargestellt hat. 

Bitte, wenn Sie dieses Elaborat, welches Sie nun vor Ihrer Nase haben, zur 
Rückseite wenden, dann haben Sie damit 0,3 Cent Schreib-Notiz-Bekritzel-
Wert in ihrer Hand. Daher mein Rat: drucken Sie diese Seite 1.000 mal 
aus, vom Wert der Rückseiten können Sie dann einmal tanken gehen. 
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